
Gesellschaft

HELL IUS, Skepsis, VS und Dua- tieren k:  öÖnnen, und IN die Bedürfnisse, die
lismus. Fıne. Werk Ciorans dahinter sıch elden,S abzu (119),
130) Bouvier Verlag Herbe Grundmann, Bonn rauch x ernsthafte Auseinandersetzung und Gei-
1985 stesschulung; Vt hat einen und

bedankenswerten Vor-„Wie schade, daß um ZUu z gelangen, und Nachdenkimpuls
den auhind mu Cioran, gegeben

St Florian/LinzSyllogismen der Bitterkeit, 1980, 17) Der Ferdinand inger
Iches Von sich gibt, ist kein oberflächlicher cüffi-

Spötter; &. ist 21 geistig wendiger jagnosti- a SEIF LAUS Daten DOor dem (F ewis-
ker, eın Denker mmuE viel SIS (vor allem auch SPRe71. Die Brisanzderpersonenb7 —11 Datenerfas-
gegenüber s1erund seinen Antworten): ist Su 160.) Herder, Freiburg-BaSIM 1en 1987 Ppb
e21N religiös interess:erter Antireligiöser; D  AAyr d“ ist eın M 19,80
wıe könnte anders seın Aphoristiker:; einer mıit pätesseıt der Landesausstellung„Arbeit

Mensch Maschin konnte sich der aufmerksamegewaltiger pra  t, eın Anti-System-Denker,
eın prinzipienkritischer Fragesteller, der es Ofrren- ucher durc eine Code-Karte mıit dem Problem
ichtlich auf einen Affront gegenüber jeglichem „der serne Mensch“” jed  alls kleinen Dosen
onen  +r „Prinzip Hoffnunga  enhat Was machen. Ende des Rundganges wurde

Cioran, der iın FParis Rum  ane  . (nur ihm von einem anONYyMeN Schreibgerät mitgeteilt,
schwer) Vvon sich gibt, ist unNns den etzten ren wIıe lange welchemtellungsWAaär, welche
auch in Deutsch zugänglich geworden bei abgerufen, elche der angebote-
kamp die li  , Vom achteil geboren zu sSe1ın , „Die Bildungsfülmeer hatte,- den Schau-
vertehlte chöpfung‘, „Syllogismen der Bitterkeit”, Traumen  .. er sich wIe lange aufhielt und welche Zeit er
ilt”)Seineelsist allemal aNnıiecgen auf diversen WC's verbracht ückschlüsse auf
derGrundzugsSe1iner Mentalitätweitgehendpessimi- SP1Ne Bildungswilligkeit, aufseine Interessen, auf521-

um solche ‚Wahrheit des Pessimismus Arbeitseiter, auf seıne persönlichen gesundheit-
Schlette) scheint o'Q aber gehen 'r  | W  La  n i51 ichenhäl wurden auf diesem Auszug

-  N d hätten aberS irgendwelchen Inter-- einftachW Gleichgültiger
soll jemals al me1ine Türopf (zit 11)

esind beim Thema!
g  8 durchaus werden können Damilt

Eine Iche Position ist S  Er griesgrämig; Cioran
1e auch das Spiel, pie in der prache; X  2r Die Brisanz der personenbezogenen Datenerfassung

liegt gerade bei der Zerstörung oder L} Drumsp:elt  E seine Themen mıtk einer der Privatsphäre des Menschen untersucht
die Auswirkung der ektronischen Datenverarbei-

Ciorans und soll nicht mehrübersehen tEDV)auf jedeseinzelnen Nacheiner
werden  P  z gerade auch nicht Von Theologen. Der kurzen Einleitung eTr „die Sache, um die ar 2  V.Yq
ambitionierte urgerTheologe Hell hat sich geht EDV“ die nützlich sSerin und gefährlich
auf Cioran und Se1NEe Außerungen eingelassen; und Sein bei der s bereits Einsc  ungen gibt
das nicht muıt „jugendlichem Leichtsin  n ; eiIne Kon- Kapitel: „Wozu Ethik?“ bringt .den Versuch
frontation mıiıt den Aussagen vVon Cioran rfordert eiıner grundlegen en Klärung der thischen Frage
Mut; und Ar  .“ rauch klare Geistesanstrengung, E den ichtspunkten Einheit der Person,
die vielfältigen ersp  ven Ciorans auf eine inı].e heit von Personen, Freiheit, und die Frage FEinheit

undFreiheit in ihremhälzueinander.|drit-zZu bringen
Vf sondiert Z7uers! .Grundthemen Werk Ciorans & Kapitel „Wenn Geheimnis zerstort wird”,
(Skepsis, Mystik, Dualismus), legt die gangı- sich mit den „ethischen Dimensionen der personNnenNn-
gntheohemata an (Theismus und Reli- bezogenen EIV” auseinander, viertes Kapitel mıit

gions und struktureller en we ım den .datenethischen die 4 fordern
Werk Ciorans, 64_87): E die Ambitionen Ci0- sind ekurzer WoTrum PE

I1ANs die Iradition und in die geistige achbar- und 15noch Vd‘ Diesem folgt eın
ausführliches urverzeichnis(88—104), eher er seine Untersuchung auf DasBuch informiert diederzeitige Entwicklung„Elemente einer philosophischen Auseinanderset- der EDV: viele der Forderungen sind nich  GE nNEeEU, die105—110) und 107an und die produktive

X Kataloge beanspruchen auch keine ollständigkeiHerausforderung theologischen Es handelt sich 14 allgemeine Handlungsanweisun-11—1 bündelt gen, die auf clie Breite der personenbezoge-
Das an Cioran ist nicht zuvörderst nen zielen und S die Aufgabe, we1ı

den Theologen zu entdecken, obwohl cie Arn na den Aufgabenfeldern, die in SyS
angesprochen sind Allein schon aAUS matischen Umrissen hier vorgezeichnet wurden Ein

Rücksicht wWas kritische, skeptische Zeitge- Buch, das für Informatiker,—Moral-
3heutzutagedenken, wWassıebewegt, dürftedie theologen, Sozialwissenschattler, Datenschützer
Theologie derAuseinandersetzung mit Cioran IC  ht

Insti Von seın wird Einzig die cht
und Datenbeauftragte icher oder Ööffentlicher

dem Weg gehen; SPINE bekommen
neue Aktualität einer Phase, ın dersich eine Bewe- ımmer einfache Sprache der allgemeinen

auf Mythologie und eine diffuse Verbreitung hinderlich SCeIN.
Mystiksuch  e anmeldet Um hieraufrecargum 1nz Georg Datter!


